
       

Experten aus Marokko testen bayerische 

Medizintechnik  

Marokko hat in den vergangenen Jahren große 

Anstrengungen unternommen, um die Gesundheit 

seiner Bevölkerung zu verbessern – mit gutem 

Erfolg.  

In den 133 staatlichen Krankenhäusern und 300 

privaten Kliniken stehen rund 35.000 Betten zur 

Verfügung. Ziel der Verantwortlichen im nordafri-

kanischen Königreich ist es nun, permanent die  

medizinischen, strukturellen und organisatorischen 

Standards zu erhöhen. 

Aus diesem Grund besuchte vom 21. bis 24.  

November 2010 eine marokkanische Delegation 

den Freistaat Bayern. Im Rahmen des Programms 

„Bayern – Fit for Partnership“ wurde den Vertre-

tern des Gesundheitsministerums, Klinikleitern, 

Chef- und Oberärzten sowie Händlern die Mög-

lichkeit geboten, sich über den neuesten Stand 

der Medizintechnik und der Dienstleistungen im 

Gesundheitswesen zu informieren. Zahlreiche Un-

ternehmen aus Bayern nutzten die Möglichkeit, 

sich zu präsentieren und Kontakte zu den marok-

kanischen Führungskräften aufzubauen.  

Hausmesse in der AkademieSeefeld  

Zu Beginn der Veranstaltung fand am Montag eine 
Hausmesse in der Akademie Seefeld statt. In ku-
zen Vorträgen präsentierten sich dreizehn bayeri-

sche Unternehmen.  

Die Siemens AG – Healthcare Sector zeigte unter 

anderem ihre breite Produktpalette in der diagnos-

tischen Bildgebung. Als Komplettanbieter für indi-

viduelle Sterilisations und Desinfektionsanlagen 

präsentierte sich die MMM Münchener Medizin  

Mechanik GmbH. Komponentenbasierte Komplett-

lösungen im IT-Umfeld für die Bedürfnisse im me-

dizinischen Sektor bietet die PENTA GmbH. Die 

AKUDMedPharm GmbH, Dienstleister für Unter-

nehmensberatung, Projektierung, Planung, Bau 

und weitere Services im Gesundheitswesen, stell-

te sich ebenfalls vor. Vor allem im sportmedizini-

schen Bereich sowie in der Vorsorge ist die Pro-

MedKlinik GmbH tätig, die ebenfalls an der Haus-

messe teilnahm. Die Euro Link GmbH präsentierte 

ihre Dienstleistungen: Ambulanzflüge, Intensiv-

Krankenrückholungen, Säuglings- und Inkubator-

transporte sowie Organflüge. Spezielle Wand- und 

Deckenbeschichtungen für Krankenhäuser sowie 

Labor- und Produktionsbereiche bietet die ROHDE 

KG. Auf innovative Orthopädietechnik ist die Hallu-

fix AG spezialisiert. Als größte unabhängige Pla-

nungsgesellschaft in Deutschland, spezialisiert 

auch auf den Gesundheits- und Sozialbau, stellte 

sich die Obermeyer Planen + Beraten GmbH vor.  
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Und das Miele Professional Vertriebs- und Servi-

cezentrum präsentierte seine Produktpalette an 

Reinigungs- und Desinfektionsautomaten sowie 

Lösungen zur Instrumentensterilisation und zur 

internen Logistik. Im Anschluss nutzten die Teil-

nehmer der Hausmesse die Gelegenheit, sich in-

tensiv auszutauschen und sich über die vorgestell-

ten Produkte und Dienstleistungen zu informieren.  

Deutsches Herzzentrum München,  

Siemens AG – Healthcare 

Am selben Tag stand der Besuch des Deutschen 

Herzzentrums München (DHM) auf dem Pro-

gramm. Nach einer kurzen Vorstellung des DHM 

besuchte die marokkanische Delegation unter-

schiedliche Bereiche des Herzzentrums:  

Anästhesie, Beatmung, Intensivmedizin, Radiolo-

gie, HK-Labor/Rhythmologie. Einige Teilnehmer 

konnten sich auch einen Herzchirurgie-Opera-

tionssaal, andere die 

Zentralsterilisation de-

tailliert anschauen. 

Nach einem anschlie-

ßenden Abendessen 

wurden den Gästen die 

Produkte und Leistun-

gen der Siemens AG 

Healthcare vorgestellt.  

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 

und Gesundheit, Trumpf Medizin Systeme, 

BrainLab, GE Healthcare 

Der nächste Tag begann mit einem Besuch im 

Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und 

Gesundheit, wo das Gesundheitswesen in Bayern 

sowie das System der Krankenversicherung in 

Deutschland vorgestellt wurden. Anschließend 

wurde die Trumpf Medizin Systeme GmbH & Co. 

KG besucht. Im dortigen Showroom wurden zwei 

Produktschwerpunkte präsentiert: Beleuchtungs-

systeme für den Medizinbereich und OP-Tische. 

Im Unternehmen BrainLab AG wurden den marok-

kanischen Teilnehmern Hard- und Softwaresyste-

me für das bildgesteuerte Operieren sowie die 

Strahlentherapie präsentiert.  

Am Abend war die Delegation zu Gast bei GE 

Healthcare. Dort informierten sich die marokkani-

schen Fachleute unter anderem über die Bereiche 

Ultraschall, Beatmung und Anästhesie.  

Klinikum rechts der Isar, Abschlussver-

anstaltung im Unionsbräu 

Beim Besuch des Klinikums rechts der Isar der TU 

München war vor allem die Besichtigung der In-

tensivstationen und der „Stroke Unit“ – der Schlag-

anfallintensivstation – von großem Interesse.  

Zum Abschluss der Veranstaltung, in Anwesenheit 

der Vertreter des Bayerischen Staatsministeriums 

für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Techno-

logie und Bayern International, wurde den marok-

kanischen Teilnehmern die Zertifikate ausgehän-

digt. Diese waren von der Informationstiefe, dem 

Themenspektrum sowie der Qualität der Organisa-

tion sehr beeindruckt. 

Diese Veranstaltung wurde organisiert im Auftrag 

von Bayern International. Die Organisation der 

marokkanischen Delegation und die Programm-

vorbereitung wurden von der em&s GmbH aus 

München und Belmokhtar Connecting Markets aus 

Casablanca durchgeführt. 
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